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Herren Kreisliga A

SG-Neuenbürg/Unteröwish : TSV Langenbrücken 
Freitag, 15.03.2024, 20:15 Uhr

SG-Neuenbürg/Unteröwish baut Siegesserie aus

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg SG-Neuenbürg
/Unteröwish im verlegten Spiel der Herren Kreisliga A gegen den TSV Langenbrücken beschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Freitagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:6 zeigt beim deutlichen 9:
1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Marcel Eisenmann, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eisenmann / Günther gewannen ihr Spiel gegen Yang / Weis sicher mit 3:0. Einen Sieg
holten Stuhlmüller / Koljaneh bei ihrem 3:1 gegen Wang / Feddersen. Genügend spielerische Mittel
hatten danach Fichtner / Hotz letztlich parat, um sich gegen Kittlitz / Greilich durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Passende spielerische Mittel hatte nachfolgend Marcel Eisenmann letztlich parat,
um Sören Feddersen zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nicht einen Satzgewinn überließ
Stefan Stuhlmüller seinem Gegner Yang Wang beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an den Tisch. Stefan Günther hatte im Einzel gegen Jürgen Kittlitz am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Eher wenig Gegenwehr bekam Iden Koljaneh bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Guang Yang. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Die richtige Taktik hatte Carsten Fichtner beim 3:0-Erfolg gegen Rudolf Greilich ab dem
ersten Ballwechsel. Hin und her schaukelte das Match zwischen Roland Hotz und Alfred Weis, bevor
das 2:3 feststand. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler SG-Neuenbürg/Unteröwish und des
TSV Langenbrücken in die Box. Beim 3:1-Erfolg von Marcel Eisenmann gegen Yang Wang ging nur
Satz 1 verloren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Eisenmann nun bei
29:0, während Wang bislang 15 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für SG-Neuenbürg/Unteröwish die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für SG-Neuenbürg/Unteröwish am 20.03.2024 gegen den TSV
Graben-Neudorf möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 19.04.2024 gegen den TV Oberhausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG-Neuenbürg/Unteröwish

Doppel: Eisenmann / Günther 1:0, Stuhlmüller / Koljaneh 1:0, Fichtner / Hotz 1:0 
Einzel: M. Eisenmann 2:0, S. Stuhlmüller 1:0, S. Günther 1:0, I. Koljaneh 1:0, C. Fichtner 1:0, R.
Hotz 0:1 

 TSV Langenbrücken
Doppel: Wang / Feddersen 0:1, Yang / Weis 0:1, Kittlitz / Greilich 0:1 
Einzel: Y. Wang 0:2, S. Feddersen 0:1, G. Yang 0:1, J. Kittlitz 0:1, A. Weis 1:0, R. Greilich 0:1


